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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TuS Löhnberg 1909 II : TSV Heringen III 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Fink in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS Löhnberg
1909 II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TSV Heringen III beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Niklas Fink, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum Chancen ließen Fink / Schmidt beim 3:0
ihren Gegnern Volk / Schumann. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Peuser /
Neupert und Crecelius / Erwied, das Peuser / Neupert letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Peuser / Neupert mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Weber / Vetter machten mit
Schrömges / Merkel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Harald Peuser und Gerhard Volk, die Harald Peuser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Niklas Fink kam mit der Spielweise von Markus Crecelius am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Thomas Schmidt konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Rainer Schrömges beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Obwohl Albert Weber fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Rainer Erwied zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0
gegenüber und kreuzte die Schläger. Hans Vetter war in der Partie gegen Theodor Merkel nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen
Thomas Neupert und Olaf Schumann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 8:1 gingen
die Spitzenspieler des TuS Löhnberg 1909 II und des TSV Heringen III in die Box. Harald Peuser
versäumte es mit einem 1:3 gegen Markus Crecelius, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Niklas
Fink machte mit Gerhard Volk beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen den
STV 1911 Drommershausen, während der TSV Heringen III am 10.02.2023 gegen den DJK SG Blau-
Weiß Lahr antritt.

 Statistik:
 TuS Löhnberg 1909 II

Doppel: Fink / Schmidt 1:0, Peuser / Neupert 1:0, Weber / Vetter 1:0 
Einzel: H. Peuser 1:1, N. Fink 2:0, T. Schmidt 1:0, A. Weber 1:0, H. Vetter 1:0, T. Neupert 0:1 

 TSV Heringen III
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Doppel: Crecelius / Erwied 0:1, Volk / Schumann 0:1, Schrömges / Merkel 0:1 
Einzel: M. Crecelius 1:1, G. Volk 0:2, R. Erwied 0:1, R. Schrömges 0:1, O. Schumann 1:0, T. Merkel
0:1


